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Wenn Du nicht hin und wieder versagst, ist das ein Zeichen dafür,  
dass du ständig nur auf Nummer Sicher gehst.� Woody Allen

Das Richtfest kann beginnen. Die Hämmer zum Nageln liegen bereit.

Nach viel Schnee, Regen, Eisglätte und Nebel wartete das Wetter am Mittwoch, dem 25. Februar mit bes-
tem Sonnenschein auf. Der Anlass gab‘s auch her, denn es wurde das Richtfest im Rahmen der Sanierung 
und des Umbaus des Lessing-Museums gefeiert. Dazu hatten sich zahlreiche geladene Gäste und Besu-
cherinnen und Besucher am Lessing-Museum versammelt, um der traditionellen Zeremonie des Dankes 
an die bauausführenden Firmen und Handwerksbetriebe beizuwohnen. Der Richtspruch der Firma F+S 
Mieting Bau GmbH wurde durch Werner Lindner hoch oben vom Dach des Neuanbaus des Lessing-Muse-
ums gesprochen. Darin heißt es u.a.: „So hieß es schon vor Jahren – doch fehlte oft das Geld, erst jetzt ist 
es gelungen – wir hoffen, daß es hält / Es [der Anbau – Anm. d. Verfassers] schmiegt sich an den Altbau 
wie Kamenz an den Berg und zeugt von guter Arbeit und fleiß’ger Händewerk / Doch bleibt es ja nur Hülle 
für Lessings guten Geist, der mit der Ringparabel auch uns die Richtung weist.“ (Voller Wortlaut unter 
https://www.kamenz.de/ausfuehrliche-nachricht/richtfest-am-kamenzer-lessing-museum.html)

Werner Lindner (links) verliest den Richtspruch. Und vor dem Nageln noch einmal gut in die Kamera 
geschaut.

Danach ging es an das traditionelle Nageln, den vielleicht peinlichsten Moment, wie eine Teilnehmerin 
meinte. Die Last auf sich nahmen: Dr. Sylke Kaufmann/Leiterin der Städtischen Sammlungen, Mandy Re-
mus/städtische Projektleiterin, Oberbürgermeister Michael Preuß, Falk Mieting/Geschäftsführer der F+S 
Mieting Bau GmbH, Architektin Katrin Leers-Kulka/Geschäftsführerin der Peter Kulka Architektur GmbH 
und OB a.D. Roland Dantz (siehe auch Foto). Und man kann ihnen bescheinigen, dass es nicht peinlich 
war.

OB Preuß hebt die Bedeutung des Lessing- Museums 
für Kamenz hervor.

Blick in das Innere des neuen Anbaus.

Richtfest bei strahlendem Sonnenschein
Der zweite Meilenstein für die Sanierung und den Umbau des Lessinghauses ist getan

In seinen einführenden Worten (Voller Wortlaut unter https://www.kamenz.de/ausfuehrliche-nachricht/
richtfest-am-kamenzer-lessing-museum.html) dankte Oberbürgermeister Michael Preuß den bisherigen 
bauausführenden Firmen, wie der F+S Mieting Bau GmbH, der Firma Elektro Frömmelt, der ewag kamenz 
und der KDK GmbH. Worin auch die zukünftigen Gewerke, die Fachplaner, die Ingenieursbüros, die DSK 
sowie die Projektleiterin Mandy Remus eingeschlossen waren: „Möge ihr Werk gelingen und dass sie – 
nach getaner Arbeit – mit bester Gesundheit die Baustelle wieder verlassen können.“
Möglich geworden war das Vorhaben, weil die Bibliothek 2022 in ihr neues Domizil im innerstädtischen 
Gymnasium umgezogen war. Damit war der Weg frei für neue Überlegungen. Hinzu kam, dass im Hause 
der damaligen Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien (BKM), Frau Prof. Grütters, Über-
legungen, wie und an welchen Orten, Mittel für die Begleitung des Kohleausstiegs, die ihr zur Verfügung 
standen, verwenden werden könnten. Dies war möglich, weil man das Museum gut kannte und die dort 
geleistete Arbeit zu schätzen wusste. Auch steige die Bedeutung einer musealen Einrichtung, wenn Les-
sings Stücke auf der Bühne zwar regelmäßig gespielt werden, aber seine Präsenz im Literaturkanon der 
Schulen auf dem Rückzug zu sein scheint.
Kurzum, vom Bund sowie vom Land wurden je 1,25 Mill. EUR an Fördermitteln zur Verfügung gestellt. Hin-
zu kamen ca. 900.000 EUR aus Städtebaufördermitteln. Der Stadtrat und der damalige Oberbürgermeis-
ter Roland Dantz waren – wie die Stadtvertreter in den 20-er Jahren des vorigen Jahrhunderts als sie sich 
für den Bau des damaligen Lessinghauses entschieden – mutig und gaben ca. 450.000 an städtischen 
Eigenmitteln hinzu, so dass die Gesamtinvestition mit knapp 4. Mill EUR zu stemmen ist.
Oberbürgermeister Preuß weiter: Er freue sich, dass das renommierte Architekturbüro „Peter Kulka Archi-
tektur“ für das Vorhaben gewonnen werden konnte und dieses einen Entwurf vorgelegt hat, der das his-
torische Gebäude respektiert und dem Werk und Schaffen Lessing gerecht wird. „Für mich“, so Michael 
Preuß, „ist das kein Bruch mit der Tradition, sondern eine bedeutsame Fort- und Weiterentwicklung.“ Nun 
kann man mit Zuversicht auf das Jahr der Wiedereröffnung 2027 und auf 2029 zugehen. Im letzterem wer-
den der 300. Geburtstag des bedeutendsten Vertreters der deutschen Aufklärung sowie der 100. Jahres-
tag der Grundsteinlegung für das Lessinghaus, dem heutigen Lessing-Museum, begangen. Er beendete 
seine kurze Rede mit den Worten: „Mit der Vollendung 2027 wird Kamenz über ein traditionsgebundenes, 
modernes Museum zu Leben und Werk von Lessing verfügen, dass u.a. heutigen konservatorischen An-
sprüchen gerecht wird und die Möglichkeit bietet, in einer vielseitigen Museumslandschaft mit neuem 
Raumangebot, das geistige Erbe Lessings und der Aufklärung lebendig zu bewahren. Ganz im Sinne ei-
nes Jean Jaurès zugeschriebenen Ausspruches „Tradition ist nicht das Bewahren der Asche, sondern das 
Schüren der Flamme, des Feuers“.

Museumsleiterin Dr. Sylke Kaufmann freut sich auf die 
Wiedereröffnung.� Foto: Carsta Off/Stadtverwaltung

Katrin Leers-Kulka: Bauen im historischen Bestand ist 
immer herausfordernd.

Im Anschluss daran bedankte sich die Leiterin der Städtischen Sammlungen, Dr. Sylke Kaufmann, auch 
bei den Firmen und Gewerken und hob besonders die gute Zusammenarbeit mit dem Architekturbüro 
Kulka hervor. Die zukünftigen Besucherinnen und Besucher sollen sich überraschen lassen, z.B. von ei-
ner Lounge mit „Lümmelsofa“, wo man – mit Blick auf den Volkspark – die Gedanken schweifen lassen 
kann. Außerdem ergänzte sie die „Jubiläumsankündigung“ des Oberbürgermeisters für 2029 um den 
300. Geburtstag von Moses Mendelssohn, einem deutsch-jüdischer Philosophen der Aufklärung und 
Freund Lessings, der ebenfalls 1729 geboren wurde, so dass man von einem Lessing-Mendelssohn-Jahr 
sprechen kann. Und selbstverständlich erwartet das Publikum 2027 eine besondere Sonderausstellung. 
Die Eröffnungsausstellung wird in Kooperation mit dem Freien Deutschen Hochstift Frankfurt a. M., dem 
Träger des Frankfurter Goethe-Hauses und des Deutschen Romantik-Museums, entstehen und sich mit 
dem Verhältnis von Lessing und Goethe beschäftigen.
Zu guter Letzt ergriff Katrin Leers-Kulka das Wort. Neben dem ausgesprochenen Dank machte sie auf die 
besondere Bedeutung des kulturellen Erbes und dessen Pflege sowie Bewahrung in Kamenz aufmerk-
sam. „Als Architekten“, führte sie aus, „verstehen wir uns dabei als Mittler: zwischen Vergangenheit und 
Zukunft, zwischen Idee und Ausführung, zwischen Konzept und gebauter Realität.“ Ziel sei es 2027 ein 
Museum zu eröffnen, das „dem Geist Lessings gerecht wird: klar – aufgeklärt – offen für Diskurs.“
Danach lud der Oberbürgermeister die anwesenden Gäste in das Lessing-Museum ein, um eine erste 
Ahnung zu bekommen, wie das Museum bei seiner Fertigstellung aussehen könnte und wird. Somit kann 
man mit Interesse und Spannung der großen Wiedereröffnung im ersten Halbjahr 2027 entgegensehen.

Unsere Leser wissen mehr!
Ein Produkt von
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Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur öffentlichen/ 
nichtöffentlichen Sitzung des 
Bau- und Stadtentwicklung- 
sausschusses
Sitzungstermin:	 Dienstag, 10.03.2026, 17:00 Uhr
Sitzungsort:	 Ratssaal, Rathaus, Markt 1, 

01917 Kamenz

Öffentlicher Teil
1	 Bestätigung der Protokolle des Bau- und Stadt-

entwicklungsausschusses vom 02.12.2025 
und 20.01.2026

2	 Ersatzneubau Buswartehalle „Wiesa Gh Hand-
rack, Kamenz“ an der Bautzner Straße

3	 Einzelgenehmigung nach der Gestaltungssat-
zung für die Altstadt Kamenz - Bauvorhaben 
Theaterstraße 20 und 22

4	 Informationen / Anfragen / Mitteilungen
Nichtöffentlicher Teil

Preuß
Oberbürgermeister

Kurz notiert

OB on tour
Zu Besuch bei der Firma FASYTEC im Kamenzer 
Ortsteil Biehla

Die Einladung zum „Unternehmer-Dialog des Land-
rates“ nutzte Oberbürgermeister Michael Preuß, 
um mit der Geschäftsleitung der im Ortsteil Biehla 
ansässigen Firme FASYTEC ins Gespräch zu kom-
men. Die vom Landrat Udo Witschas, gemeinsam 
mit der IHK und der Kreishandwerkerschaft, ins Le-
ben gerufene Veranstaltung bot die Möglichkeit, 
auch mit weiteren Vertretern der Wirtschaft in Kon-
takt zu treten.

Bei FASYTEC GmbH Fassaden und Systemtechnik 
handelt es sich um ein kleines, aber effizientes 
Unternehmen, das 2001 gegründet wurde. Die 
Geschäftsleitung bilden Uwe Meyer und Axel Putz-
ke. Wenn man also Aluminiumfenster und -türen, 
Glasfassaden, Brand- und Rauchschutztüren, 
Terrassen- und Poolüberdachungen sowie ein-
bruchhemmende Elemente für Gebäude mit hohen 
Sicherheitsanforderungen u.v.a. benötigt, dann 
ist man hier richtig – bei einer Firma mit „guter 
Adresse“ in Biehla, die mit dem witzigen Spruch 
„Mehr als nur Fassade“ zu sein, für sich und seine 
Produkte wirbt (https://fasytec.de).

Präsident des Statistischen  
Landesamtes besucht Kamenzer 
OB

Vor kurzem weilte der Präsident des Statisti-
schen Landesamtes des Freistaates Sachsen 
(StaLa), Manfred Richter, im Kamenzer Rathaus 
und besuchte den jetzigen Oberbürgermeister 
Michael Preuß. Bei diesem „Antrittsbesuch“ 
ging es um ein vertieftes persönliches Ken-
nenlernen, hatte doch der Präsident des StaLa 
zuvor die Einladung zum Neujahrsempfang der 
Stadt Kamenz wahrgenommen. Im Gespräch 
zwischen den beiden verantwortlichen Leitern 
ging es um die Vertiefung des Zusammenwir-
kens beider Einrichtungen, aber speziell die 
Nutzung von vorhandenen Daten zur strate-
gischen Ausrichtung eines Gemeinwesens. 
Auch spielte eine Rolle, welche Bedeutung der 
Sitz des Statistischen Landesamtes in Kamenz 
habe.

Veranstaltungen

Konzert: Felix Reuter –  
„Die verflixte Klassik“

Bereits im Alter von sechs Jahren begann er mit Kla-
vierunterricht und entdeckte seine Leidenschaft 
zur klassischen Musik. 1988 begann er mit dem 
Studium an der Hochschule für Musik „Franz Liszt“ 
in Weimar im Fach Klavier, welches er sechs Jah-
re später als Diplom-Musikpädagoge abschloss. 
Ferner erhielt er Ausbildungen in den Bereichen 
Jazzklavier, Komposition und Orgel. Der Kantoren-
abschluss erfolgte im Jahr 1990. Während des Stu-
diums wandte er sich außerdem Band- und Ensem-
bleprojekten verschiedenster Stilrichtungen zu, 
welche ihn im In- und Ausland gastieren ließen. 
Seitdem ist Felix Reuter als freiberuflicher Pianist 
tätig. Auch in TV-Produktionen des Fernsehsen-
ders ARD war Reuter bereits mehrfach zu sehen. 
Seit einigen Jahren tourt er mit seinem musikali-
schen Kabarettprogramm – ob solo oder in Beglei-
tung großer Orchester durch Deutschland, Öster-
reich und der Schweiz. Zu sehen am 07.03.2026 
um 20 Uhr im Stadttheater Kamenz. Karten in der 
Kamenz-Information, Schulplatz 5 und online un-
ter www.stadttheater-kamenz.de.

Konzert: Pariser Flair -  
Eine musikalische Stadtführung

„Mesdames et Messieurs, demandez le Program-
me! Notre visite de Paris va commencer!“...
Stellen Sie sich vor, Sie wären in Paris und Sie hät-
ten dazu die beste Stadtführung, die man sich vor-
stellen könnte, nicht nur rein in den Doppeldecker 
und Stimme vom Band. Sondern musikalisch, kuli-

narisch und vieles mehr! Auf so eine ganz und gar 
besondere Reise lädt Sie sowohl fachmännisch als 
auch überaus charmant das Duo Pariser Flair ein, 
die französische Opernsängerin und jahrelange 
Wahlpariserin Marie Giroux und die norddeutsche 
Perle der Ostsee, die Pianistin und Akkordeonis-
tin Jenny Schäuffelen. Von Aznavour bis Piaf über 
Brel und Becaud werden Sie auf dieser Tour die 
ganz großen Klassiker der französischen Chan-
son hören und besser kennenlernen aber auch 
allerlei interessante Tipps über Paris bekommen. 
Die Damen sparen keinen Bereich aus. Also wer-
den Sie nicht gefeit sein vor Überraschungen und 
Unwägbarkeiten: Sie lernen Paris von allen Seiten 
kennen, von den neuesten interessantesten Sex-
toys und Eintrittspreisen in den Etablissements 
des Rotlichtviertels Pigalle bis zu den exquisiten 
Gaumenfreuden wie den Himbeermakronen von 
Ladurée. Kulturelle Empfehlungen geben die zwei 
eleganten Stadtführerinnen natürlich auch, ohne 
dass die Gourmets unter Ihnen nicht zugleich auf 
ihre Kosten kommen und an die Insidertipps in 
Sachen Gastronomie. Auf Ihrer Tour entlang der 
Seine und durch die Quartiers werden Sie zuwei-
len auch selbst gefordert: Mal gilt es, durch und 
durch erstaunliche Zusammenhänge zu erraten, 
mal werden Sie zum Tanzen ermuntert. Bei dieser 
ganz besonderen Führung dürfen Sie sich also 
nicht wundern, wenn Sie sich plötzlich dabei er-
tappen, selbst einen berühmten Pariser Tango zu 
tanzen. Um das Programm abzurunden, bekom-
men Sie als Gast einen kleine Tourbeschreibung, 
in der die ganzen Tipps und Adressen zusammen-
gefasst sind, mit denen Sie an diesem außerge-
wöhnlichen Abend so ganz en passant vertraut ge-
macht worden sind. Und zwar ohne, dass Ihnen bei 
dieser Stadtführung die Füße weh tun. Bei Ihrem 
nächsten Besuch in Paris können Sie dann alles 
ausprobieren! „Also Mesdames et Messieurs ein-
steigen! Unsere Tour de Paris wird gleich starten“… 
Zu sehen am 08.03.2026 um 16 Uhr im Stadtthe-
ater Kamenz. Karten in der Kamenz-Information, 
Schulplatz 5 und online unter www.stadttheater-
kamenz.de.

Konzert: Glanzlicht – Wien, Wien 
nur du allein!

Erleben Sie einen unterhaltsamen Nachmittag vol-
ler Wiener Lieder, Walzer und Chansons, die die 
Seele der Stadt zum Schwingen bringen. Leopold 
(Michael Berner), der charmante Oberkellner eines 
traditionellen Wiener Heurigenlokals, führt Sie 
zusammen mit dem Görlitzer Salonquartett durch 
das abwechslungsreiche Programm. Gemeinsam 
präsentieren sie Melodien und kleine szenische 
Einlagen, die das Lebensgefühl Wiens widerspie-
geln.
Seien Sie dabei und tauchen Sie ein in die vielfäl-
tige Musikwelt der Wiener Tradition! Zu hören am 
15.03.2026 um 16 Uhr im Stadttheater Kamenz. 
Karten in der Kamenz-Information, Schulplatz 5 
und online unter www.stadttheater-kamenz.de.

Ausschreibung
Die Große Kreisstadt Kamenz und die Senioren-
vertretung Kamenz suchen einen neuen enga-
gierten
Vorsitzenden (m/w/d) der Seniorenvertretung 
Kamenz.
Ebenso sucht die Große Kreisstadt Kamenz enga-
gierte und interessierte Bürger für die ehrenamt-
liche Tätigkeit zur
Mitarbeit in der Seniorenvertretung Kamenz.
Ihre Stadt braucht Ihre Erfahrung! Werden Sie 
Teil der Seniorenvertretung.
Angesprochen werden alle Einwohnerinnen und 
Einwohner der Stadt Kamenz und ihrer Ortsteile 
im Sinne des § 10 Sächsischen Gemeindeord-
nung, die mindestens das 60. Lebensjahr vollen-
det haben oder Interesse an der Aufgabe haben 
(ohne Altersbeschränkung).
Die Seniorenvertretung vertritt die Interessen 
der älteren Generation in der Stadt Kamenz und 
ihren Ortsteilen bei wichtigen Entscheidungen 
und arbeitet ehrenamtlich.
Die Mitglieder der Seniorenvertretung treffen 
sich 4 x im Jahr zur Beratung und organisieren 2 
Informationsveranstaltung für Senioren im Jahr 
zu aktuellen Themen.
Tätigkeiten der Seniorenvertretung: u.a.
•	 Verbindung zu allen aktiven Seniorengrup-

pen und -vereinen, mit den Wohlfahrtsver-
bänden und Organisationen der Großen 
Kreisstadt Kamenz und ihrer Ortsteile, infor-
miert und berät sie

•	 Verbindung zum Oberbürgermeister der Gro-
ßen Kreisstadt Kamenz, dem Stadtrat und zu 
Vertretern der Ortsteile

•	 Unterstützung bei der Aktualisierung des 
Seniorenratgebers für die Große Kreisstadt 
Kamenz

•	 Aktivierung von Senioren für ihre ehrenamt-
liche Tätigkeit, zur Ausübung ihrer Hobbys, 
zum Einmischen in die Probleme unserer 
Stadt und ihrer Ortsteile

•	 Vorträge zu den verschiedensten Wissensge-
bieten

Die Seniorenvertretung wirkt aktiv an der Ver-
besserung der Lebenssituation älterer Bürgerin-
nen und Bürger mit. Diese Arbeit stellt sich da-
bei transparent und demokratisch dar. Aufgabe 
dieser Seniorenvertretung ist eine aktivierende 
Seniorenarbeit und Interessenvertretung, bei 
der die Stadtverwaltung lediglich Moderations-
aufgaben übernimmt.
Die Vertretung der Senioren soll in politische Ent-
scheidungsprozesse der Fachausschüsse, wel-
che die Vorberatung für den Stadtrat wahrneh-
men, möglichst im Vorfeld eingebunden werden.
Dabei steht die eigenverantwortliche Selbstge-
staltung von Themen und die gemeinsame, akti-
ve Umsetzung von Projekten durch die Mitglieder 
der Seniorenvertretung zum Wohle aller Senioren 
im Mittelpunkt. Auf diesem Weg wird zusätzlich 
ein möglichst effektives ehrenamtliches Enga-
gement „von Senioren für Senioren“ angestrebt 
(Stadtentwicklung, Mobilität, Kultur, u.a.).
Die Seniorenvertretung vertritt die Interessen 
und Belange dieser Einwohnerinnen und Einwoh-
ner der Großen Kreisstadt Kamenz, mit dem Ziel:
•	 Ihre Selbstständigkeit, ihre Unabhängigkeit 

und ihr Selbstbewusstsein zu fördern.
•	 Das Älterwerden in eigener Verantwortung zu 

gestalten.
•	 Die eigenen Fähigkeiten und Erfahrungen für 

die Gesellschaft nutzbar zu machen.
Die Seniorenvertretung nimmt die Mitgliedschaft 
in der Landesseniorenvertretung Sachsen wahr.

Die Mitglieder der Seniorenvertretung sind aus-
schließlich ehrenamtlich tätig.
Wir suchen Menschen mit Herz, Verstand und 
Zukunft.
Seien Sie eine Stimme für ein modernes Älter-
werden!
Sie sind im Ruhestand, haben Zeit für sich und 
andere, verfügen über Lebenserfahrung und sind 
voller Elan und wollen sinnvoll tätig sein? Dann 
sind Sie bei uns genau richtig.
Haben Sie Lust auf diese ehrenamtliche Tätig-
keit, dann freuen wir uns bis 12. April 2026 auf 
Ihre Bewerbungsunterlagen schriftlich an: Stadt-
verwaltung Kamenz, Amt für Familie und Sozia-
les, Markt 1, 01917 Kamenz oder per E-Mail (nur 
PDF) an: kita-bewerbungen@stadt.kamenz.de.
Bei Fragen können Sie sich telefonisch bei der 
Großen Kreisstadt Kamenz unter der Telefonnum-
mer: 03578/379-235 (Frau Andrews, Amtsleiterin 
Amt für Familie und Soziales) melden.
Aus Sicherheitsgründen können nur Anhänge im 
PDF-Format angenommen werden.
Bewerbungen schwerbehinderter und gleichge-
stellter Menschen (m/w/d) sind bei gleicher Eig-
nung ausdrücklich erwünscht.
Bewerbungskosten, Fahrtkosten und sonstige 
Auslagen im Zusammenhang mit der Bewerbung 
werden nicht erstattet. Bewerbungsunterlagen 
werden nur zurückgesandt, wenn ein ausrei-
chend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. 
Andernfalls werden die Unterlagen nach Ablauf 
eines halben Jahres ab Ende der Ausschreibung 
vernichtet.
Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich einver-
standen, dass Ihre personenbezogenen Daten 
bis zum Abschluss des Auswahlverfahrens unter 
Beachtung der EU-Datenschutzgrundverordnung 
(EU-DSGVO) sowie des Sächsischen Datenschutz-
gesetzes (SächsDSG) und des Sächsischen Da-
tenschutzdurchführungsgesetzes (SächsDSDG) 
gespeichert und ausschließlich für den Zweck 
dieses Verfahrens verarbeitet und genutzt wer-
den. Ihre persönlichen Daten werden vertraulich 
behandelt und nicht an Dritte weitergegeben. Die 
ausführlichen Datenschutzhinweise finden Sie 
unter https://www.kamenz.de/ausschreibungen.
html.

Tag des Wassers 2026 am  
Sonntag, dem 22. März:  
Hydraulischer Widder für  
Besucher geöffnet
Zum diesjährigen Tag des Wassers am Sonntag, 
dem 22. März 2026 öffnet die ewag kamenz 
den Hydraulischen Widder, welcher sich am Lü-
ckersdorfer Weg gegenüber Hausnummer 3 (Rote 
Mühle) befindet, zur Besichtigung. Geöffnet ist 
die Anlage von 10.00 – 12.00 Uhr und von 14.00 
– 16.00 Uhr.
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Bernbruch

Einladung zur  
Ortschaftsratssitzung
Pressemitteilung

Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Bernbruch
Sitzungstermin:	 Donnerstag, 12.03.2026, 19:00 Uhr
Sitzungsort:	 Bauernstube der ehemaligen 

Schule, Lindenstraße 1, 01917 
Kamenz, OT Bernbruch

Öffentlicher Teil
1	 Protokollkontrolle
2	 Möglichkeiten prüfen zur Unterstützung des 

diesjährigen Jubiläums der Freiwilligen Feuer-
wehr Bernbruch

3	 Bürgeranfragen / Fragestunde
4	 Festlegung nächste Sitzung

Falk Schnappauf
Ortsvorsteher

Biehla

Danke sagen die Spatzenkinder 
aus Biehla
Am Freitag, den 13.02.2026, und Montag, den 
16.02.2026, zogen wieder unsere lustigen Zamper-
kinder durch das Dorf. An vielen Haustüren wur-
den wir schon freudig empfangen und mit vielen 
leckeren Gaben, Bastelsachen, Büchern und ganz 
vielen Talern beschenkt. Deshalb möchten wir uns 
ganz herzlich bei allen Einwohnern von Biehla be-
danken und freuen uns schon auf das nächste Jahr.

Ganz viele Grüße aus dem Spatzennest

Die Spatzenkinder und das Erzieherteam

Deutschbaselitz

Faschingsfreude und Zampern
Am 16.Februar hieß es für die Kinder der Kita 
Löwenzahn Deutschbaselitz:
Leinen los zur Weltreise! Mit viel Liebe und Krea-
tivität hatten die Erzieherinnen mit den Kindern 
ein Schiff vorbereitet, das die kleinen Entdecker 
symbolisch um die Welt trug. Im Schlafraum der 
Jüngsten ging es mit dem fliegenden Teppich auf 
Traumreise in den Orient, während nebenan eine 
spannende Safari auf die Kinder wartete.

Der Höhepunkt folgte am Faschingsdienstag: Bei 
bestem Winterwetter und Neuschnee machten 
sich die Kinder auf den Weg ins Dorf zum traditio-
nellen Zampern.
Mit fantasievollen Kostümen und viel Freude zo-
gen die Kinder durch die Straßen und sorgten 
überall für gute Laune.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Deutschbase-
litzern für die vielen offenen Türen und warmher-
zigen Begegnungen. Auch wenn aufgrund des 
winterlichen Wetters vielleicht nicht alle erreicht 
werden konnten, bleibt dieser Tag für Groß und 
Klein in bester Erinnerung.

Die spannende Weltreise der Löwenzähne ist da-
mit noch lange nicht zu Ende. In den kommenden 
Sommerferien wird das Thema wieder aufgegriffen 
und fortgesetzt - neue Länder und Kulturen warten 
bereits auf die Kinder.

Bis bald aus dem Kinderhaus Löwenzahn Deutsch-
baselitz

Gratulationen

Wir übermitteln den Seniorinnen 
und Senioren unserer Stadt und 
der Ortsteile, die im Zeitraum 
vom 07.03.2026 bis 13.03.2026 
Geburtstag haben, die herz-
lichsten Glückwünsche. Wir wün-
schen Ihnen, liebe Jubilare, Ge-
sundheit und alles Gute für die 
weiteren Lebensjahre.

Die Stadtverwaltung Kamenz

Ende des Amtsblattes

Aus Städten und Gemeinden - Nichtamtlicher Teil

Gottesdienste der Römisch-Katholischen 
Pfarrei St. Maria Magdalena Kamenz
Sonnabend, 07.03.2026
17:00 Uhr Heilige Messe, Königsbrück, Kirche Kreuzerhöhung
Sonntag, d. 08.03.
08:30 Uhr Heilige Messe, Oßling, Waldkapelle
10:00 Uhr Heilige Messe, Kamenz, Pfarrkirche St. Maria Magdalena

Familiengottesdienst
17:00 Uhr Andacht – Taizeandacht
Dienstag, d. 11.03.
14:00 Uhr Wortgottesdienst, Kamenz, Krankenhaus St. Johannes
Mittwoch, d. 12.03.
08:30 Uhr Heilige Messe, Kamenz, Pfarrkirche St. Maria Magdalena
Donnerstag, d. 05.03.
10:00 Uhr Heilige Messe, Kamenz, APH St. Monika
Nachfragen bitte im Pfarrbüro unter der Tel. Nr.: 03578 7883824
Bitte auch auf die Vermeldungen achten!

Evangelische Gottesdienste
Sonntag, der 08.03.2026
10:15 Uhr Gersdorf
10:00 Uhr Prietitz
10:00 Uhr Kamenz, St. Just
10:00 Uhr Höckendorf
10:00 Uhr Röhrsdorf
11:00 Uhr Neukirch
09:30 Uhr Großgrabe
09:00 Uhr Oßling

Adventgemeinde
Kamenz, Pulsnitzer Straße 114
Gottesdienst sonnabends
09:30 Uhr Bibelgespräch + Kindergottesdienst
10:30 Uhr Predigt
Frauenfrühstück - jeden Mittwoch
10:00 Uhr Altstadt-Treff, Zwingerstraße 8 in Kamenz
Die Pfadfinder Kamenzer Turmfalken laden alle Kinder herzlich monatlich 
ein. Anfrage unter: Tobias Heinze, Tel. 0172 1995125

Kontakt:
Gemeindereferent Manuel Dietze, Tel. 0151 20300033

Gottesdienste Bernsdorf

Viel los an der „WIR Freie Oberschule  
Bernsdorf“ – spannende Einblicke und  
kreative Höhepunkte

 ■ In den vergangenen Wochen war bei uns richtig viel los. Den 
Auftakt machte der Schnupper-Unterricht für die 4. Klasse der 
Grundschule. Unsere 9. Klasse hatte mit viel Engagement ver-
schiedene Stationen vorbereitet. Themen wie Erster Weltkrieg, 
Dinosaurier, Mittelalter und das Alte Griechenland wurden leben-
dig und anschaulich vermittelt. Es wurde Quiz gespielt, Mehl-
suppe nach historischem Vorbild zubereitet, Brot verkostet und 
gemeinsam ausprobiert. Das war Lernen zum Anfassen: praxis-
nah, kreativ und mit viel Teamgeist gestaltet.
Zum „Tag der offenen Tür“ öffneten wir unsere Türen für interes-
sierte Schüler und Eltern. In Biologie, Chemie und Physik wurde 
experimentiert, bei einer Zahlenrallye geknobelt und mit VR-Bril-
len in die Welt verschiedener Berufe eingetaucht. Bei „Informatik 
mal anders“ zeigten die Schüler, was mit einem 3D-Drucker um-
gesetzt werden kann. Eine Runde „Hangman“, eine kleine Kunst-
galerie und ein liebevoll organisierter Kuchenbasar rundeten das 
vielfältige Angebot ab. Unsere Gäste konnten die Schule ganz 
direkt erleben.
Ein besonderes Highlight war der Schulfasching. Eigentlich war 
alles vor den Ferien geplant und vorbereitet. Doch der Eisregen 
machte uns einen Strich durch die Rechnung. Kurzerhand verleg-
ten wir die Feier auf den ersten Montag danach. Und das Warten 
hat sich gelohnt! Von Wilder Westen über Kinohelden, Krimi, Ca-
sino und Super Mario bis hin zum „Haus des Geldes“ - die Klas-
sen präsentierten ihre kreativen Themen und Kostüme auf dem 
Catwalk. In den Klassenzimmern warteten abwechslungsreiche 
Aktionen und Spiele.
Ein rundum gelungener Tag und ein schwungvoller Start ins zwei-
te Halbjahr. Genau so lebt Schule bei uns.

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG
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sind wir für Sie da.

Trauer- und Todesanzeigen.

Auch in der Zeit der Trauer

Anzeige online aufgeben

wittich.de/trauer
Gerne auch telefonisch unter Tel. 0 35 35 / 48 90

Musiker gesucht! – Fête de la 
Musique in Kamenz
In wenigen Monaten ist es so-
weit - das internationale Fest der 
selbstgemachten Musik steht am 
21. Juni 2026 wieder vor der Tür! In den Straßen und 
Innenhöfen der Kamenzer Innenstadt soll wieder 
ausgiebig musiziert, gesungen und getanzt wer-
den. Wie jedes Jahr sind dem Genre, der Erfahrung 
und dem Alter der Bands, Orchester, Chöre und So-
listen, die an diesem Tag ohne Honorar auftreten, 
keine Grenzen gesetzt. Hauptsache ist, alle haben 
Spaß an der Musik! Wer also Lust hat mitzumachen, 
kann sich noch bis 12.04.2026 anmelden unter  
w w w.kamenz.de/anmeldung-fete-de-la-mu-
sique-2026.html.

Das Motto für den Weltwassertag dieses Jahr lau-
tet: „Water and Gender“ und soll unter anderem 
auf die geschlechtsspezifische Benachteiligung 
beim Zugang zu sauberem Trinkwasser in der 
Welt aufmerksam machen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihre ewag kamenz


